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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.400 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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Neue Zeiten am Abstrich-Container 
 
Besucher erlaubt – aber nur mit negativem Test-Ergebnis. Was für die Patienten und ihre 

Angehörigen gut gemeint war, sorgt am Klinikum Itzehoe jetzt zunehmend für Ärger: „Der 

Ansturm an unserem Abstrich-Container war in der vergangenen Woche zeitweise so groß, 

dass sich längere Schlangen gebildet haben“, sagt Krankenhausdirektor Bernhard Ziegler. 

Denn im Container werden nicht nur die Abstriche für Besucher vorgenommen, sondern er ist 

auch Anlaufstelle für die Corona-Tests von Patienten vor der stationären Aufnahme sowie für 

Personen, die zum Beispiel als Kontaktperson von Infizierten durch das Gesundheitsamt zum 

Abstrich geschickt werden.  
 

Auf die Wartezeit reagierten einige Personen höchst ungehalten. „Sie begegneten unseren 

Mitarbeitern mit Pöbeleien und Aggressivität“, so Ziegler. Besonders ärgerlich dabei: Es stellte 

sich heraus, dass etliche der Wartenden gar keine „echten“ Besucher waren, sondern 

offensichtlich nur einen kostenlosen Schnelltest für ganz andere Zwecke erhalten wollten. 

„Dafür ist unser Abstrich-Container nicht die richtige Anlaufstelle“, betont Ziegler. „Wer einen 

Test für andere Zwecke braucht, muss ins Testzentrum im Café Schwarz oder in eine der 

testenden Apotheken gehen.“ Es werde künftig kontrolliert, ob es sich bei den Wartenden auch 

wirklich um Patienten-Besucher handelt. Jedem, dem die Wartezeit vor dem Abstrich-

Container zu lange dauere, sei zudem freigestellt, eine andere Test-Möglichkeit aufzusuchen. 

„Es werden bei unseren Besuchern auch schriftliche Negativ-Bestätigungen von allen anderen 

offiziellen Test-Stellen akzeptiert“, betont Ziegler. 
 

Um ein zügigeres Abarbeiten der medizinisch notwendigen Tests zu gewährleisten, werden 

die Öffnungszeiten des Abstrich-Containers künftig aufgeteilt: Die Abstriche für Besucher 

erfolgen ab morgen (Dienstag, 16. März) nur noch Montag bis Freitag von 12 bis 14 Uhr. 

 

Es gilt momentan folgende Besucherregelung im Klinikum: Es darf pro Patient wieder ein 

Besucher pro Tag für eine Stunde während der Besuchszeiten zwischen 11 und 18 Uhr zu 

Besuch kommen. Dieser Besucher muss zuvor namentlich benannt worden sein. Ein Wechsel 

des Besuchers ist frühestens nach einer Woche möglich.  
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